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92 Don Juan .

Inan (aufſtehend und das Glas erhebend) .

Ja , der edle Mozart ſoll leben !

Ihm ſei dieſes Glas gebracht ! “ )
Er ſetzt ſich wieder. )

Leporello !
Leporello (mit vollem Munde) . Zu Befehle !

Juan . Kerl ! was ſteckt dir in der Kehle ?

Leporello Guſtend und ſich räuſpernd ) .
Huſten , Schnupfen von Erkältung !
Kann es mir wohl anders gehn !

Juan . Nun ſo pfeife , weil ich eſſel
Leporello . Ach, mein Herr !

Juan . Nun wird ' s !

Leporello . Ich muß es geſtehen !
Ihr Herr Koch kocht ſo vortrefflich ,
Er ſucht wirklich ſeinesgleichen ,
Daß ich davon koſten mußte ,

Sonſt verſteh ' ich meine Pflicht .
Inan Gachend) . Sucht er wirklich ſeinesgleichen

Und entzieht dich deiner Pflicht ?

Leporello . Dem Geruche , ach!
Dem widerſtand ich nicht !

Die Muſiker chinten beenden das dritte Stüch) .

( Das große Orcheſter ſetzt ein. )

Einundzwanzigſter Nuftritt .

Donna Elvira eilt durch die Mitte herein. Don Jnan erhebt ſich.
Leporello zieht den Vorhang am Mittelbogen zu. Die beiden Tänzerinnen

entfernen ſich unauffällig neugierigen Blickes nach links.

Elvira (zur Rechten Juans ) .
Allmacht der Liebe hat mich geführet ,
Wenn je ſie rühret , ſo rührt ſie dichl

Fühlſt du nur Reue , o dann verzeihe
Ich dir aufs neue . Verſöhnt ſind wir !

Juan . Was giebt ' s ? was iſt ' s?
Leporello . Das heiß ' ich Liſt !

) Allgemein üblich.
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Don Juan .

Elvira (knieend) .
Hier will ich knien , hier will ich weinen ,
Dein künftig Schickſal beängſtiget mich.

( Ein Gewitter wird durch fernes Donnern wahrnehmbar . )
Juan (verſucht ſie emporzuheben) .

Mein künftig Schickſal macht Ihnen bange ?
So trieb ich' s lange und mir war wohl !

Elvira (entzieht ſich ſeinen Bemühungen) .
Sieh her, ich winde mich zu deinen Füßen !

Inan (läßt ſich ebenfalls vor ihr auf ein Knie nieder).
Elvira (erhebt ſich entrüſtet ).
Inan (mit ſp er Miene ebenſo) .

e).
n, das iſt ärgerlich ! Er ſieht ihr Leiden !

Jnan (pöttiſch). An deinen Leiden ſollt ' ich mich weiden ?
O wahrlich , nein !

Elvira . An meinen Leiden kannſt du dich weiden ?

Nei

ite).
ſieht ihr Leiden und kann ſich dran weiden !

Jnuan. Was ſoll ich, Donna ?
Elvira . Ich will nicht Liebel
Juan . Gut denn !
Elvira . Doch höre mich !
Juan . Bravo !
Elvira . Doch beſſre dich! Ach, beſſre dich !
Juan Gur Tafel gewendet) . Erſt will ich eſſen !

Iſt dir ' s gefälligꝰ
Setz dich geſellig
Neben mir her !

Elvira . So bleib ein Sklave all deiner Lüſte ,
Wahrlich , der Strafe wirſt du nicht entgehn .

Leporello (beiſeite ).
Ein ſolch Betragen macht ſchlimm noch

ſchlimmerl
Das hab ich immer ſo geſehn !

Inan (das Glas erhebend) .
Vivant die Reben und hübſche Mädchen !
Ohne ſie leben lohnt nicht der Müh !

Leporello Ge
E

ö



94 Don Juan .

Elvira . Wohl , bleib ein Sklave all deiner Lüſte ,
Wahrlich , der Strafe wirſt du nicht entgehn !

Inan . Vivant die Reben und hübſche Mädchen !
Ohne ſie leben lohnt nicht der Müh !

Leporello (beiſeite ).
Ein ſolch Betragen macht ſchlimm noch

ſchlimmer !
So hab ich es immer mit angeſehn !

Elvira (will ſich durch den Mittelvorhang entfernen , prallt jedoch,
als ſie dieſen nur ein wenig geöffnet, entſetzt zurück). Ach! ( Sie ent⸗
flieht durch die Thür rechts vorn. )

Juan . Was war der PirundzLeporello . Was war der Armen ?

Inan . Geh doch hin und ſieh hinaus !

Leporello (geht zögernd zum Mittelvorhang und prallt ebenſo, als
er dieſen nur ein wenig geöffnet, entſetzt zurückhh. Ach!

Jnuan. Plagt euch der Henker beide ?
Leporello , ſag , was giebt ' s ?

Keporello (zitterndd. Ach mein Herr ! Barmherzigkeit !
Wagen Sie ſich nicht zu weit !
Der Mann von Stein , den Sie baten —

Herr , ich weiß mir nun nicht mehr zu raten ,
Glauben Sie , ich hab ' s geſehen ,
Habe ſeinen Tritt gehört .
Tap ! tap ! tap ! tapl!

Juan . Narr , wer ſoll denn das verſtehen ?
Leporello . Tap ! tap ! tap ! tap !
Juan. Ha, der Wein hat dich bethört .

( Man hört draußen einige dumpfe Schläge. )

Leporello . da klopft was !

Juan . Laß es klopfen ! — Offne!
Leporello . Ich bebe !

SOie Schläge wiederholen ſich.)
Zuan . Offne, ſag ich!
Leporello (auf den Knien) . Ach!
Juan . Offne !
Leporello . Ach!

( Die Schläge wiederholen ſich.)
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Don Juan .

Inan . Feiger ! Das Gaukelſpiel zu enden ,
Muß ich wohl ſelber gehn .

Leporello (ſchtotternd für ſich).
Ach, wohin ſoll ich mich wenden ?
Kaum kann ich noch aufrecht ſtehn .

Zweiundzwanzigfter Auflritt .
Die Vorigen . Der Komtur .

Juan (ergreift vom Tiſch links den Armleuchter und begiebt ſichdamit nach dem Mittelvorhang , der wie von Geiſterhand berührt , nachbeiden Seiten zurückweicht) .
Ein heftiger Donnerſchlag . )Der Geiſt des Komtur (ſ

weißem Licht überflutet , inmitten des hintern Raumes) .
Leporello Eriecht, von Angſt geſchüttelt , unter den Tiſch links).( Der Armleuchter iſt Juans Arm entfallen und verliſcht , wie alle übrigenLichter , wodurch ſich der Saal ſo verdunkelt , daß er nur noch vom

Leuchten der Marmorfigur ſchwach erhellt iſt .)
( Das Gemitter wird ſchwächer. )

Komtur . Höre , Don Juan ! Du haſt gebeten ,
Ich verſprach es und bin erſchienen.Inan (nach Faſſung ringend ) .
Nun , ſo laßt Euch freundlich dienen ,
Ihr ſeid herzlich gern geſehn .
Leporello ! Friſch Gedecke !
Die Minutel

Leporello (ſteckt den Kopf hervor) .
Ach, mein Herr , ach, mein Herr ,
Mir iſt fürchterlich zu Mute !

Juan (drohend) . Die Minutel
Leporello (kriecht langſam hervor und will gehen).komtur . Bleib , ich befehl ' s!

Leporello (zieht ſich nach hinten an den Kredenztiſch zurück und bleibt

teht als Marmorſtatue , von bläulich⸗

regungslos ſtehen).
Komtur . Wen erſt labend die Himmliſchen nähren ,Kann der irdiſchen Nahrung entbehren .

Weit , weit führt mich her meine Straße ,
Heilige Labung verſag mir nicht .


	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95

